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versendet eine komplette Produktion
Seit 1898 ist das Verpacken und Versenden die Profession von PAWEL
packing & logistics GmbH. Von den Anfängen einer Kisten- und Möbel-
tischlerei entwickelte sich das Unternehmen zu einem führenden Verpackungs-
logistiker Österreichs. Die über Generationen dauernde Weitergabe von
Erfahrungen und Erkenntnissen ist die Grundlage von Ideenreichtum und
Zuverlässigkeit. Dies beweisen auch zahlreiche nationale und internationale
Auszeichnungen und Patente. Das Unternehmen ruht sich aber nicht auf seinen 
Lorbeeren aus und hat heuer seinen nächsten Standort in Betrieb genommen. 

Mit seinen Standorten in 
Wien Freudenau und 
Gratwein war das Un-

ternehmen auch bisher gut für den 
internationalen Versand aus Öster-
reich aufgestellt. „Gerade in Obe-
rösterreich, wo die österreichische 
Industrie besonders stark vertreten 
ist, waren wir auf der Suche nach 
einem idealen Standort und sind 
in Ennshafen fündig geworden.“ 
so Ing. Mag. Michael Pawel, Ge-
schäftsführer des wahrscheinlich 
mit Staatspreisen meistausgezeich-
nete Unternehmen Europas.

Neuer Standort
Bei der Suche kam es auch zu Ge-

sprächen mit dem Terminal Enns. 
Der ehemalige Leercontainerplatz 
war hier frei. „An dieser Stelle ist 
zwar nur eine Leichtbauweise mög-
lich – der Standort hat aber einen 
großen Vorteil zu anderen Plätzen. 
Da wir sehr nahe dem Terminal 
sind kann der Containerterminal-
betreiber die Container uns direkt 
zuführen – was den Kunden die 
klassischen Trackingkosten erspart“ 
so der Geschäftsführer. Auf dem 
rund 5.000m2 großen Grundstück 
hat das Unternehmen die größt-
mögliche Halle für Kunden gebaut 
(mit 15 eigenen Containerplätzen). 
Damit können die Dienste auch ab 
dem österreichischen Raum den 
Kunden noch besser zur Verfügung 

Pawel packing & logistics GmbH verpackt Stahl und

gestellt werden. Durch den direkten 
Anschluss ans Gleis und den Hafen 
sind hier ideale Begebenheiten für 
den internationalen Versand gege-
ben. „Diese neue Westdrehscheibe 
wurde von uns mit einem neuen 
Büro heuer in Betrieb genommen. 
Mittlerweile 4 Mitarbeiter stehen 
unseren Kunden hier zur Verfü-
gung“ erklärt Ing. Mag. Pawel.

Schwere Lasten
Hier können auch dank Schwer-

laststaplern (12 und 17 Tonnen) 

auch schwere Güter wie Stahl ide-
al bewegt werden. Dies beweist 
gerade auch ein Großauftrag bei 
dem 3.200 Tonnen Stahl (wird für 
den Bau von Lagern benötigt) bis 
April verladen werden. Die Firma 
Pawel garantieren Ihrem Kunden 
dabei die bestmögliche Auslastung 
der 20Tonnen Container, die nach 
Amerika geliefert werden. Interes-
sant war auch ein Auf-trag, der hier 
bereits abgeschlossen wurde – da-
bei wurde eine ganze Proteinriegel-
produktion, die in Österreich abge-

baut wurde in 9 Container verpackt 
und nach Dubai versendet.

Stauen und entstauen
Zum Einsatz kommt bei der Be-

ladung der Container ein eigenes 
Stauprogramm. „Mittlerweile sind 
wir aber nicht nur die Experten für 
den Export und dem Verstauen der 
Produkte, sondern auch für den Im-
port und dem damit verbundenen 
Entstauen der Container.“ erklärt 
Ing. Mag. Pawel zum Abschluss.

Mehr unter: www.pawel.at

Ing. Mag. Michael Pawel zeigt hier stolz auf die neue Halle
in Leichtbauweise neben dem Terminal in Ennshafen vor der 
mittlerweile auch das Büro fertiggestellt wurde (kleine Fotos)

Perfekte Containerbeladung

Mit Hilfe von 
Schwerlaststaplern wird 

in Ennsahafen auch Stahl 
in Container verladen


